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Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
- anwesende stimmberechtigte Mitglieder 
 Herr Dr. Schierack  (Vorsitz)  Fraktion CDU/DSU 
 Herr Dr. Bialas (bis 18:40 Uhr) Fraktion CDU/DSU 
 Herr Kaun  Fraktion DIE LINKE. 
 Herr Pollack   stellv. Fraktion DIE LINKE. 
 Herr Rothe (bis 18:50 Uhr) Fraktion SPD 
 Herr Löbert  Fraktion AUB 
 Herr Dr. Peting  Miteinander gGmbH  
 Frau Oelschläger  Arbeiterwohlfahrt e. V. 
 Herr Polster (ab 17:40 Uhr) Diakonisches Werk Niederlausitz e. V. 
- entschuldigt:  
- von 10 stimmberechtigten Mitgliedern waren 9 anwesend, der Jugendhilfeausschuss war 

beschlussfähig 
- anwesende Mitglieder und Gäste siehe Teilnehmerliste (einzusehen in der Geschäftsstelle) 
 
Bestätigung der Tagesordnung 
1. Antrag auf Anerkennung als Träger der freien Jugendhilfe  

Paritätische Kindertagesstätten gGmbH 
2. Vorstellung - Sprungbrett i. G. 
3. Vorlage zur Entscheidung Nr. III – 008/08 „Ausgliederung der Schulsozialarbeit  
4. Antrag an den JHA Nr. 02/08 
 „Vergabe der Mittel zur Förderung von Beratungsangeboten JA/JSA im Land 

 Brandenburg und Projekten in der JA/JSA der Stadt Cottbus 
5. 1. Erfahrungsbericht aus der Jugendhilfeplanung 
6. Verschiedenes/ Informationen 
Der vorliegenden Tagesordnung wurde zugestimmt. 

Abstimmung: 9 - 8 – 0 - 1 
 

 
Bestätigung der Niederschrift vom 05. Februar 2008   
Der vorliegenden Niederschrift wurde zugestimmt.  

Abstimmung: 9 - 9 – 0 - 0 
 
 

 
Information aus der Stadtverordnetenversammlung 
Herr Dr. Schierack informierte, dass es im nichtöffentlichen Teil der 
Stadtverordnetenversammlung u. a. auch um die Schulsozialarbeit ging. 
 
 
TOP 1 Antrag auf Anerkennung als Träger der freien Jugendhilfe 
Antragsteller: Paritätische Kindertagesstätten gGmbH 
 
Frau Buder, SB Kindertagesbetreuung 
- stellte den Antrag ausführlich vor und nannte Eckdaten zur Tätigkeit 
Dem Antrag zur Anerkennung wurde zugestimmt.  

Abstimmung: 9 - 9 – 0 – 0 
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TOP 2 Vorstellung – Sprungbrett i. G. 
 
Frau Hecker vom in Gründung befindlichen Jugendkulturverein „Sprungbrett“  stellte den 
Verein kurz vor und sprach den Antrag auf Mietkostenzuschuss an. 
Frau Klaucke bestätigte den Eingang des Antrages und machte auf das Schreiben der 
Verwaltung vom 20.02.2008 aufmerksam, in welchem darauf aufmerksam gemacht wurde, 
dass zur weiteren Bearbeitung des Antrages das Konzept und der Kosten- und 
Finanzierungsplan fehle. 

 
 
TOP 3 Vorlage zur Entscheidung 
 Nr. III – 008/08 Ausgliederung der Schulsozialarbeit  
Beschlussvorschlag: 

1. Die Schulsozialarbeit wird in einem Umfang von 12,0 VzE (inkl. Freie Träger) 
erhalten. 

2. Die Ausgliederung/Übergabe der unbesetzten Stellen der Schulsozialarbeit erfolgt an 
Träger der freien Jugendhilfe. 

Der Vorlage wurde wie folgt zugestimmt 
Abstimmung: 9 - 7 – 2 - 0 

 
 
TOP 4 Antrag an den Jugendhilfeausschuss 
 Nr. 02/08 Vergabe der Mittel zur Förderung von Beratungsangeboten  
  JA/JSA im Land Brandenburg und  
  Projekten in der JA/JSA der Stadt Cottbus 
 
Herr Zimmermann, UA „Finanzen“ 
- machte kurze Ausführungen zur Richtlinie und benannte die Fördermöglichkeiten 
Herr Dr. Peting, UA „Jugendhilfeplanung“ 
- machte kurze Ausführungen zu den vorliegenden Anträgen und benannte Eckdaten 
Der JHA stimmte der Empfehlung der UA „Finanzen“ und „JHP“ zur Vergabe der o. g. Mittel 
zu. 
Die Restmittel in beiden Bereichen wurden benannt und zur Antragseinreichung aufgerufen 

Abstimmung: 9 - 9 – 0 – 0 
 
 
 
TOP 5 1. Erfahrungsbericht aus der Jugendhilfeplanung 
 
My&Partner 
 
- es erfolgte eine erste Präsentation 
 
 
Herr Dr. Schierack schließt um 19:00 Uhr die Sitzung.  
 
 
Dr. Schierack        Frau Scheffel 
Ausschussvorsitzender      Protokollantin 


